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Bayerische Akademie für  
Naturschutz und Landschaftspflege 

Fachtagung 14/10 
 
Stand: 28.12.2009 
 
 
 
Tagungsort 
Universität Bayreuth 
Hörsaal H 17 im Gebäude 
Naturwissenschaften II (NW II) 
95440 Bayreuth 
Telefon 0931/ 380-01 
 
 
 
Leitung 
Peter Sturm, RD Dipl.-Biologe (ANL) 
 
 
 
Kooperation 
Flora Nordost Bayern 
Universität Bayreuth 
 
 
 
Kosten 
Teilnehmerbeitrag: entfällt 
Unterkunft/Verpflegung: wird nicht 
angeboten 
 
 
 
Veranstalter 
Bayerische Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) 
Seethalerstr. 6 
83410 Laufen 
Telefon  08682/8963-0 
Telefax  08682/8963-17 
anmeldung@anl.bayern.de 
www.anl.bayern.de  
 
 

Fachtagung 58/15 
 
 
 
 
Tagungsort 
Gasthof Schwarz 
Hohenwart 10 
84561 Mehring 
Telefon  +49 8677 98400 
 
Leitung 
Evelin Köstler, ANL 
 
Kooperation 
Bayerische Landschaftspflegeverbände e. V. 
 
Kosten 
Teilnehmerbeitrag: 50 € 
Unterkunft und Verpflegung: werden nicht 
angeboten 
Bitte beachten Sie unsere Kostenregelung:  
www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung/lan
gfassung/index.htm 

 
Veranstalter 
Bayerische Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) 
Seethalerstraße 6 
83410 Laufen 
Telefon  +49 8682 8963-0 
Telefax  +49 8682 8963-17 
anmeldung@anl.bayern.de 
www.anl.bayern.de 
 
Anmeldung 
Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich 
per Post, Fax oder E-Mail. 
 
Titelbild 
Wegsaum 
Franz Kappendobler 

Anfahrt 

Nähere Informationen zur Anfahrt sowie einen 
Lageplan finden Sie unter: 

www.hotel.de/de/gasthof-schwarz/hotel-335608/ 

Hinweis 

Bitte wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
mitbringen, vielen Dank! 

mailto:anmeldung@anl.bayern.de
http://www.anl.bayern.de/
http://www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung/langfassung/index.htm
http://www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung/langfassung/index.htm


Stand 11.06.2015 

Viele kommunalen Grünflächen wie Brachflächen, 
Leitungstrassen, Straßenrandbereiche, Grünflä-
chen in Ortschaften, Saum- und Zwickelflächen in 
Baugebieten sind nicht nutzungsorientiert. Sie 
bieten aber einen Lebensraum für viele Pflanzen- 
und Tierarten. 

Für die Erhaltung der Biodiversität auf diesen Flä-
chen spielt die Art und Weise der Pflege und des 
Maschineneinsatzes eine Schlüsselrolle. Im Lehr-
gang werden Best practice-Beispiele für die ökolo-
gische Pflege dieser Flächen aufgezeigt. Wie eine 
ökologische Pflege von kommunalen Grünflächen 
in der Praxis aussieht, wird im Gelände demons-
triert. Sie haben die Möglichkeit, verschiedene 
Methoden kennenzulernen und  über deren Ein-
satz und Grenzen mit Fachleuten zu diskutieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bild: Franz Kappendobler 

Mittwoch, 08. Juli 2015 

09:00 Uhr 
Begrüßung 
Vorstellungsrunde, Vorerfahrungen und  
Erwartungen 
Evelin Köstler, ANL 

09:15 Uhr 
Ökologische Pflege von kommunalen  
Grünflächen 
Das Beispiel „Blühendes Passauer Land“, ein 
Biodiversitätsprojekt des Landkreises Passau 
Franz Elender 
Geschäftsführer Landschaftspflegeverband 
Passau e.V. 

10:15 Uhr 
LandschaftsEnergieProjekt MULLE 
Möglichkeiten der energetischen  
Biomassenutzung aus Pflegemaßnahmen zum 
Erhalt von Kulturlandschaften 
Christof Thoss 
Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. 
(DVL) 

 
Bild: Reinhard Klett 

11:15 Uhr 
Lebensraum Siedlung 
Biodiversität und Biotopvernetzung auf  
Gemeindeflächen 
Sabine Finster 
Landschaftspflegeverband Altötting e.V. 

12:00 Uhr   Mittagspause 

13:00 Uhr 
Exkursion nach Emmerting 
Ökologisch-orientierte Pflege kommunaler 
Grünflächen: Anregungen und Impulse, 
Diskussion und Fragemöglichkeiten zu  
Einsatz, Verfahren, Auswirkungen, Kosten 
Reinhard Klett 
Geschäftsführer Landschaftspflegeverband  
Altötting e.V. 
Franz Kastenhuber 
Naturschutzbeauftragter Gemeinde Emmerting 
Alois Ramerth 
Landwirt 
Wolfgang Leidmann 
Bauhofleiter Gemeinde Emmerting 
NN, Abfallbeauftragter Landratsamt Altötting 

16:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 

 
Bild: Reinhard Klett 
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